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Wie man sich bettet, so liegt man

Mit Teegenuss Wildbienen retten Ranzenkauf nur mit Beratung!

Aus dem Shop von „Tempur“ 
wird das Fachgeschäft „Heber  
Schlafkultur“. Neben Betten 
und Matratzen gibt es im Ober-
geschoss der Altmarkt-Gale-
rie (Eingang Postplatz) nun 
zusätzlich handgefertigte Dau-
nenkissen und  -decken, Schlaf-
zimmermöbel aus Zirbenholz, 
sowie hochwertige Bett- und
Frottierwäsche. 

Bereits im Januar hat Jörg He-
ber das Fachgeschäft übernom-
men. Behutsam erweitern der 
46-Jährige und sein Team seit-
dem das Sortiment. Und sie
wissen, was sie tun: Denn der
Kaufmann ist Inhaber des tradi-
tionsreichen Bettenhauses He-
ber in Bautzen. Jörg Heber führt
das 1900 gegründete Unterneh-
men in 4. Generation und hat erst
im vergangenen Jahr die hausei-
gene Daunenmanufaktur zurück
ins Leben gerufen. „Bettdecken
und Kopfkissen mit Gänsedau-
nen und -federn sind eine Inves-
tition in den Schlafkomfort. Wir
haben die Möglichkeit, sie ganz
nach individuellen Bedürfnissen
zu fertigen. Und wer einmal Bett-
waren aus unserer Manufaktur
sein Eigen nennt, hat fast lebens-
lang Freude daran“, erläutert er.
Deshalb gehören die in Bautzen
gefertigten Bettwaren nun be-
reits zum Sortiment von „Heber
Schlafkultur“ in der Altmarkt-
Galerie. Künftig will Jörg Heber
auch Services wie die Bettfedern-

reinigung und die Aufarbeitung 
alter Daunendecken und -kissen 
für seine Dresdner Kunden an-
bieten. 

Großes Augenmerk richtet das 
Team von „Heber Schlafkultur“ 
auch auf das „Drumherum“. Und 
so ist das Sortiment an hochwer-
tiger Bettwäsche in dem Fachge-
schäft inzwischen deutlich ge-
wachsen, darunter so namhafte 
Marken wie Joop und Tommy 
Hilfiger. Auch Hand- und Dusch-
tücher aus Chenille, der feinsten 
Frotteeschlinge, die es am Markt 
gibt, führt das Unternehmen. 
„Diese Produkte des deutschen 
Herstellers Feiler kommen be-
sonders bei japanischen Touris-
ten sehr gut an“, sagt Jörg Heber. 

Betten aus Zirbenholz

Die Kundschaft der Altmarkt-Ga-
lerie will er auch mit weiteren in-
novativen Produkten ansprechen. 
So führt „Heber Schlafkultur“ 
Betten und Kleinmöbel aus Zir-
benholz, die das Schlafzimmer 
zu einer Oase der Ruhe werden 
lassen. Hergestellt werden sie 
von einem Tischler aus der Re-
gion. Zur Vervollständigung des 
angenehmen Schlafambientes 
erhalten Kunden hier außerdem 
stilvolle Nachttischlampen und 
weitere Wohnaccessoires. 

Mit dieser Sortimentserweite-
rung wollen Jörg Heber und sein 
Team einen Rund-um-Service 
für die angenehme Bett ruhe bie-

ten. Ein zentrales Element seines 
Vorgängers hat er gerade deshalb 
beibehalten: den Verkauf von 
Matratzen und die intensive, in-
dividuelle Beratung beim Matrat-
zenkauf. 

Beratungskompetenz

Beim Probeliegen können die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter von „Heber Schlafkultur“ al-
le Komponenten für einen gu-
ten Schlaf ermitteln: Der Körper 
wird individuell ausgemessen 
und unter Berücksichtigung per-
sönlicher Schlafgewohnheiten 
wird festgestellt, welches Bett-
system individuell passt. „Sowas 
bekommen Sie nicht im Internet“, 
betont Jörg Heber die Bedeutung 
der Beratungskompetenz. Das 
Sortiment der Matratzen ist über 
den Hersteller Tempur hinaus 
weiter angewachsen. Jörg Heber 
vertreibt in seinem Fachgeschäft 
in der Altmarkt-Galerie nun auch 
Bettsysteme anderer Hersteller 
und kann so verschiedene Preis-
segmente anbieten. 

Bei aller Veränderung setzt er 
aber auch auf Kontinuität: Die 
vertrauten Gesichter im Ver-
kaufsraum sind geblieben. Der 
Unternehmer hat das komplette 
Team des Vorgängers übernom-
men. Gemeinsam mit dem Know-
how des Bautzener Stammhau-
ses bringt das Team von „Heber 
Schlafkultur“ ebendiese nun in 
die Dresdner Haushalte. 

Viele Bienenarten sind be-
droht. Der Erhalt einer ar-
tenreichen Vegetation ist da-
her die Lebensgrundlage für 
Bienenvölker. Mit dem Bio-
Kräuter-Früchtetee „Bienen-
Glück“ unterstützt Salus den 
Natur- und Artenschutz. 

Der Tee, in dem viele bie-
nenfreundliche Kräuter, Früch-
te und Blüten sowie Propolis 
(ein Harz, mit dem Bienen ih-
re Stöcke schützen) stecken, 
ist ab dem 1. März im Reform-
haus Mewald erhältlich. Für 
jede verkaufte Packung gehen 
30 Cent an Mellifera e.V. Der 
Verein lässt damit im Rahmen 
einer zweijährigen Blühpaten-
schaft jeweils einen Quadrat-
meter Blühfläche anlegen. So  
wird Nahrungsangebot vor al-
lem für bedrohte Wildbienen 
geschaffen. Salus unterstützt 
Natur- und Artenschutz auch 
direkt: Auf firmeneigenen An-
bauflächen wachsen vom Aus-

sterben bedrohte Pflanzen. Der 
Einsatz von Bio-Rohstoffen – 
wie beim  Tee „Bienen-Glück“ 
– erhält auf natürliche Weise
die artenreiche Vegetation.

Die Notwendigkeit des 
Schutzes der Bienen ist inzwi-
schen übrigens in einer breiten 
Öffentlichkeit angekommen: 
Erst kürzlich haben 1,7 Milli-
onen Menschen in Bayern für 
das Volksbegehren „Rettet die 
Bienen“ unterschrieben. In 
Dresden sensibilisiert „Biene 
sucht Blüte“, die Arbeitsgrup-
pe für Wildbienenschutz und 
ökologische Bienenhaltung im 
Imkerverein Dresden, die Be-
völkerung für Artenvielfalt und 
-schutz.

Mit dem Kauf des Bio-
Kräuter-Früchtetees „Bienen-
Glück“ können nun auch Kun-
den des Reformhauses Mewald 
den Erhalt der Wildbienen un-
terstützen – und natürlich auch
einen leckeren Tee genießen!

Eltern, deren Kinder im 
Spätsommer in die Schule 
kommen, sollten den Ran-
zenkauf nicht auf die leich-
te Schulter nehmen!

Der Weg ins Fachgeschäft 
vor Ort sollte nicht gescheut 
werden! Besonders die indi-
viduelle, intensive Beratung 
sowie die Möglichkeit, ver-
schiedene Ranzen auszupro-
bieren sind gute Argumen-
te für den Besuch bei Leder 
Matthes im Obergeschoss 
der Altmarkt-Galerie. Hinzu 
kommt hier eine riesige Aus-
wahl an Ranzenmodellen von 
McNeill und Step by Step mit 
den verschiedensten Motiven. 

Bei der Auswahl ist – ne-
ben der Optik – vor allem der 
Tragekomfort entscheidend: 
Ergonomische und höhenver-
stellbare Träger, gepolsterte 
Rücken sowie Brust- und Be-
ckengurte zur Stabilisierung 
und Gewichtsverteilung sor-

gen dafür, dass Kinder ent-
spannt durch den Schulalltag 
kommen. Um den passen-
den Ranzen auszuwählen und 
anzuprobieren, sollten die 
Schulanfänger beim Kauf da-
her unbedingt dabei sein! 

Die Modelle, die Leder 
Matthes führt, punkten übri-
gens auch mit durchdachten 

Innenaufteilungen, großen 
Seitentaschen und vielen Re-
flektoren. 

Die Ranzen gibt es teilwei-
se auch im Set mit gefülltem 
Stifteetui, Sportbeutel und 
Faulenzermäppchen. Darüber 
hinaus führt das Fachgeschäft 
Brustbeutel, Sporttaschen und 
vieles mehr!

Tee genießen und Gutes tun: Pro verkaufter Packung „Bie-
nen-Glück“ fließen 30 Cent in das Anlegen von Blühflächen. 

Leder Matthes überzeugt mit Ranzenvielfalt und intensi-
ver Beratung. Beim Kauf eines aktuellen Ranzens gibt es 
jetzt einen Gutschein im Wert von 30 Euro geschenkt!

Jörg Heber bringt das Know-how seines fast 120 Jahre alten Bautzener Familienbetriebes nun in die Dresdner Altmarkt-Galerie. 
Hier hat er ein erfahrenes Team, darunter Nicole Türschmann, übernommen, das sich viel Zeit für individuelle Beratung nimmt.
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